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Onkel Ferdinand und die Pädagogik von René Gilsi

Nr. 298 Eine Lektion in Reinlichkeit

Jetz chascht emaal zueluege, wie mer Schue putzt, Zerscht de Dräck ewäg, nüd blooss eso obedure,
gruusig gseends di ganz Zyt uus, dini Schue, jetz Räinlichkäit, das isch s Prinzip, und käi dräckigi Fin-

zäig i dir emaal, was Schueputze häisst - ger, häscht verschtande, hä? -

Wenn d dänn d Schuegrääm nimscht, pass uf, dass Jetz glänze, jetz uf Hoochglanz poliere, alles tadellos
nüüt a d Hand anechont, suscht gits amänd no Möse suuber, esoo nimmt mer d Büürschte i d Händ, dass
ufs Schue-Chäschtli - nüüt a d Finger anechont -

Jetz glänzt er, de Schue, esoo mues er glänze, jetz
chascht emaal gsee, was das häisst: Suuberkäit, aber

uufpasse mues mer äbe - uufpasse -

Oha, jetz bini mäini e chli aachoo, macht nüüt, es

isch en aalts Hämp, ghört sowiso i d Wösch, isch grad

guet, suscht hett is amänd na vergässe -


	Onkel Ferdinand und die Pädagogik

